
z verm
richſtr
Togir
erhältn

n unter
beten

re
l

grlaß

aſerne
unter
ds Bl

o

n J
leines

arten
sucht

g mit
nebst

arten

Preis
rdert

80
xp erb

hlr im
d Exp
r

leer

ten

mob

auch
uſe mit

unter

Zub
großer

geſucht

d Ztg
in der

Off

erb

ſofort
Thlr

Nr 98

d
e
d

KHalkeſches Yageblatt

Adonnement 50 Pfg vro Monat frei in s Hand
Durch die Poſt unter Nr 2903 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro b geſp Petitzeile 1ß Pf auzwärtige An
zeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrißſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nauitttage zwiſchen 6 Udr

Die heutige Nummer umfaſzt 12 Seiten
e

Die Zuſtände in Rußland
Halle 26 April

Ueber die inneren Vorgänge in Rußland dringt nur ſelten eine
Kunde nach dem weſtlichen Europa höchſtens ſind es ſolche Meldungen di
ein freundliches Antlitz tragen Das iſt ja weiter auch kein Wunder
denn nirgends arbeitet die Polizei mit ſo ſkrupulöſen Mitteln wie im
Zarenreiche beſonders in der künſtlichen Oeffnung von Briefen iſt ſie
Meiſter der verſchiedenſten Methoden und zahlloſe Briefe verſchlingt der

Papierkorb Der Abſender eines ſolchen Briefes kann von Glück ſagen
wenn die Polizei nicht ein wachſames Auge auf ihn wirft Auch über
die Preſſe wird lebhaft die Knute geſchwungen und zahlreiche manchmal
recht harmloſe Stellen werden durch die Cenſur geſchwärzt d h un
leſerlich gemacht So kommt es daß man aus Rußland von nichts
anderem hört als von den Vorbereitungen zur Friedenskonferenz oder
über den Fortſchritt der ſibiriſchen Bahn von den Vorgängen in Oſtaſien
und was dergleichen mehr iſt über die inneren Zuſtände erfährt man im
übrigen Europa zumeiſt auf Umwegen denn die ruſſiſche Preſſe darf erſt
dann ihren Mund aufthun wenn ſich abſolut nichts mehr verſchweigen
läßt ſo war es bei den letzten Studentenunruhen während über die
gräßliche Theuerung und Hungersnoth noch immer nichts Genaueres
bekannt iſt

Die Studentenbewegung hätte man am liebſten auch verſchwiegen
aber die Kunde war ins Ausland gedrungen und die Bewegung ſchien
im Anfange ziemlich belanglos Zudem war der Zar ſo milde ein
geſchritten daß man eine bequeme Gelegenheit fand das Lob des Selbſt
herrſchers in alle Lande mit gewaltigem Schalle hinauszutrompeten Was
der Zar gut gemeint wurde durch den Uebereifer der Beamtenſchaft ver

dorben oder auch was nicht unwahrſcheinlich abſichtlich gekreuzt
denn kaum in einem anderen Lande mehr als in Rußland hat der Satz
Geltung Und der Herrſcher abſolut wenn er unſern Willen thut Die
Februarunruhen in Petersburg wären eine Epiſode geblieben wenn die
Studenten nicht durch die Taktloſigkeiten des Rektorz und das Beſtreben

der Behörden auch ihr Privatleben mehr und mehr beaufſichtigen zu
wollen gereizt worden wären Die Studentenſchaft griff zu dem Mittel
des Streiks man blieb den Kollegs fern die Univerſität wurde darauf
von der Regierung für ein Semeſter geſchloſſen und alle Studenten relegirt
das Gleiche geſchah mit einer Reihe anderer Univerſitäten deren Hörer
ſich mit den Petersburger Kommilitonen ſolidariſch erklärt hatten

Bei Ausbruch des Streiks hatte man zunächſt noch kein beſtimmtes
Ziel erſt im weiteren Verlaufe bildete ſich ein feſtes politiſches Pro
gramm heraus Man erklärte daß das unter Alexander III entſtandene
reaktionäre Univerſitätsſtatut eine unerträgliche Beſchränkung der Lehr
und Lernfreiheit darſtelle und daß eine Rückkehr zu den liberalen Prin
jipien Alexanders II erſtrebt werden müſſe Jm großen Ganzen wollte
nan eine Reform der Univerſitäten nach deutſchem Muſter Daß
an eine ſolche Neuordnung unter dem Regime eines Pobedonoszew nicht
zu denken iſt liegt auf der Hand Die Regierung glaubt genug gethan
zu haben wenn fie allen Denen die Wiederzulaſſung zur Univerſität
geſtattet welche ſich bis zu einer beſtimmten Friſt darum bewerben und
gleichzeitig einen Revers unterſchreiben ſich künftig den Anordnungen zu
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fügen alle Uebrigen ſollen ausgeſchloſſen bleiben Noth bricht Eiſen
und ſo wird ſich die Mehrzahl der Studenten nolens volens fügen
uüſſen aber ein tiefer Stachel wird doch zurückbleiben Man darf die
Studentenbewegung keineswegs unterſchätzen denn der bureaukratiſche
Druck und die Polizeiwillkür wird von den ruſſiſchen Studenten ſchwer
empfunden ſie können leicht dem Nihilismus noch mehr in die Arme
fallen und bei irgend einem kleinen Anlaß könnte es zu einer gefährlichen

fanatiſchen Exploſion kommen
Nicht minder Sorgen macht den ruſſiſchen Machthabern der ſeit mehreren

Jahren wüthende Nothſtand Millionen über Millionen ſind aus dem
Staatsſäckel gefloſſen um die Noth zu lindern große Summen ſind von
der privaten Wohlthätigkeit aufgebracht worden aber alles vergebens
vielleicht mag auch ein großer Theil der Gaben in die Taſchen unredlicher

Beamten gefloſſen ſein Aber kurz und gut die große Hungersnoth in
Jnnenrußland will nicht weichen und ſie übt auch einen gewaltigen Rück
ſchlag auf das übrige wirthſchaftliche Leben aus Der Zar dem man die
Größe des Unglücks verſchwiegen hatte ſchickte ſeine Adjutanten zur Jnſpizirung

aus aber was nutzt das alles Das Elend greift immer weiter um ſich
die Steuern aus jenen Bezirken bleiben ſeit mehreren Jahren aus und
die Staatskaſſen können nicht mehr helfen da ſie ſelbſt eine bedenkliche
Ebbe aufweiſen

Was Wunder daß unter ſolchen Umſtänden der Credit Rußlands
im Auslande ſtark geſunken iſt An eine Anleihe im Jnnern iſt gar nicht
zu denken neue Einnahmequellen kann der ſonſt ſo findige Herr v Witte
nicht mehr entdecken für Auslandsanleihen hat er ſich aber in den ver
ſchiedenſten Hauptſtädten Europas einen Korb geholt die Zuſtände im
Jnneren bieten eben keine ſicheren Garantien für genügende Deckung

Es dürfte daher keine ſo unrichtige Combination ſein wenn man die
jüngſt an die Ottomanbank erfolgte Uebertragung der Verwaltung der
Einnahmen aus ſieben aſiatiſchen Provinzen aus deren Einkünften die
alte Schuld der Türkei aus dem ruſſiſch türkiſchen Kriege an Rußland
abgetragen werden ſoll mit der finanziellen Lage Rußlands in Verbindung
bringt Auf Grund dieſer dann ſicher eingehenden Einnahmen hoffe
man in Petersburg leichter für Anleiheverſuche Gehör zu finden

Es iſt nicht alles Gold was glänzt Die Vorderſeite der ruſſiſchen
Medaille bietet ſich zwar ſchillernd dem Auge aber um ſo dunkler iſt der

Revers nach außen eine glänzende Machtſtellung im Jnnern eine miß
liche Finanzlage und Hungersnoth Ueber dieſe kann aber aller äußerer
Glanz nicht hinweghelfen und ſo wird doch wohl einmal falls nicht in
abſehbarer Zeit Abhilfe geſchaffen werden kann der Rückſchlag auch auf
dem Gebiete der äußeren Politik eintreten müſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 April Hofnachrichten Die Kaiſerin iſt mit
den drei jüngſten Prinzen und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe von ihrem
Beſuche in Primkenau heute Nachmittag auf der Wildparkſtation ein
getroffen und im offenen Wagen nach dem Neuen Palais gefahren
Das Bureau Dalziel meldet aus Shanghai Prinz Heinrich fuhr
auf einem Kriegsſchiff den Jangtſe hinauf um die Vizekönige von Nanking
und Hankau zu beſuchen

Prinz Heinrich hat nach dem Oſtaſ Lloyd Mitte März in
Shanghai beim Stapellauf eines unter deutſcher Flagge fahrenden Tenders
Bremen vom Norddeutſchen Lloyd in einer Anſprache mit dem Hin

weis auf die anweſenden Engländer der Hoffnung beſonderen Nachdruck
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verliehen daß die ſchwarz weiß rothen Farben Deutſchlands
in Zukunft mit den roth weiß blauen Farben Englands ſtets
gemeinſam und in inniger Freundſchaft wehen möchten

Die Klage des Berliner Magiſtrats gegen den Polizei
präſidenten wegen der Verſagung der Bauerlaubniß für das Portal des
Friedhofs der Märzgefallenen wurde heute vor dem Bezirks
ausſchuß verhandelt Der Vorſitzende Geheimrath Kayſer ermahnte die
Parteien zur Einigung Aus dem Vorgehen des Magiſtrats gehe hervor
daß er lediglich beabſichtigte dem Friedhofe eine würdige Geſtalt zu geben
irgend welche monumentale Verherrlichung der Revolution aber nicht be
abſichtige Der Magiſtrat möge ein anderes Projekt einreichen worin von
der Gewohnheit nicht abgewichen wird daß auf dem Portal von Kirch
höfen wohl der Name der Eigenthümerin nicht aber die Bezeich
nung der Begrabenen angegeben wird Der Vorſitzende ſchlug zur
Ermöglichung der Einigung die Vertagung der Verhandlung vor Die
Vertagung wurde da ihr von keiner Seite widerſprochen wurde vom Ge
richtshof beſchloſſen

Die Ausſichten der Kanalvorlage werden neuerdings an
unterrichteten Stellen günſtiger beurtheilt Angeſichts der entſchloſſenen
Haltung der preußiſchen Regierung ſei namentlich das Einlenken manches
landräthlichen Abgeordneten in letzter Stunde zu erwarten Jn der
Kanalkommiſſion die heute zu ihrer erſten Sitzung zuſammentrat
wurde als ein gutes Vorzeichen aufgefaßt daß gleich der Antrag des
Kanalgegners Graf Strachwitz Centr von der Regierung Aus
kunft über den Werth von Kanalbauten zu verlangen keine Mehr
heit fand Zur wirthſchaftlichen Bedeutung führte zunächſt Miniſter
Thielen aus daß in erſter Linie die Eiſenbahnen des Ruhrreviers und
die Rhein Elbebahnlinie entlaſtet werden ſollen Es müſſe eine dauernde
Abhilfe geſchaffen werden Ueber das dem Kanal zufließende Güterquantum
laſſen ſich beſtimmte Angaben noch nicht machen Die Adjazenten und
Intereſſenten ſehen den Kanal als abſolute Nothwendigkeit an Jn Be
treff der Kanalabgaben lägen die Verhältniſſe klarer als beim Main
beim Oder Spree Kanal u da es ſich um eine geſchloſſene Straße
handelt Gegen den Kanal ſprachen die Abgg Stengel freik v Arnim
konſ und Graf Strachwitz Ctr dafür aus dem Schoße der Kom

miſſion Abg Schwarze Ctr Mit Nachdruck betonte wiederholt Miniſter
v Miquel die wirthſchaftliche Nothwendigkeit und den wirthſchaftlichen
Nutzen des Kanals und dem Abg v Arnim gegenüber der lieber geld
bringende Eiſenbahnen als geldkoſtende Kanäle wollte erinnerte der
Miniſter daran daß im Oſten die Bahnen nicht alle geldbringend
ſeien und ſtellte dem Kanal in Bezug auf Rentabilität ein ſehr günſtiges
Prognoſtikon

Zur Friedenskonferenz wird aus dem Haag berichtet
Nunmehr ſind auch die Verhandlüngen über das Ceremoniell der Er
öffnung der Konferenz beendet Der Miniſter des Aeußern Beaufort
wird die Konferenz Namens der Königin begrüßen und hierauf den
Vorſitz in der erſten Sitzung dem Grafen Münſter als älteſten Dele
girten abtreten Hierauf erfolgt die Wahl des Vorſitzenden wofür
Baron Staal in Ausſicht genommen iſt Der Jnternuntius Tarnaſſi
im Haag erhält den Brüſſeler Poſten Der Haager Poſten bleibt als
Zeichen des Mißmuthes des Papſtes über die Nichteinladung während
der Friedenskonferenz unbeſetzt

Jn Bezug auf die Aufhebung des Communalſteuer
vorrechts der Beamten Geiſtlichen und Volksſchullehrer beantragt die
Gemeinde Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes die Staats
regierung aufzufordern dem Landtage thunlichſt in der nächſten Tagung
einen entſprechenden Geſetzentwurf vorzulegen und die betreffenden Petitionen
der Staatsregierung als Material für die Geſetzgebung zu überweiſen
Der Vertreter des Miniſters des Jnnern Geh Regierungsrath Dr Freund
erklärte eine einfache Aufhebung des Veamtenprivilegs wie ſie von den
Petenten erbeten ſei von der Staatsregierung bisher nicht verheißen
worden und nicht unbedenklich Ueber die Frage aber ob und wie etwa
die bezüglichen Beſtimmungen über das Privileg zeitgemäß abgeändert
werden ſollen in welcher Form der S 41 des Communalabgabengeſetzes
zur Durchführung gelangen ſoll darüber ſchweben noch Erwägungen
eine Entſcheidung des Staats miniſteriums iſt in neueſter Zeit noch nicht
ergangen

n

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

52 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Damen ließen ſich an dem Kaffeetiſche nieder Friederike

brachte das belebende Getränk ſie war eine Meiſterin in der
Bereitung eines guten Kaffee s und die Excellenz ſprach ſich
ſehr anerkennend über dieſe Eigenſchaft der alten Köchin aus
Auch der Napfkuchen den Frau Martha in Stücke geſchnitten
und der Couſine präſentirt hatte fand allgemeinen Beifall ja
die Excellenz bat ſich noch eine Portion davon zu ihrer zweiten
Taſſe Kaffee aus während ſie gleich darauf es dankend ablehnte
von den kleinen Kuchen zu nehmen die Frau Martha jetzt
herum gab Die Reihe des Zulangens war nun an Malwina
gekommen der die Tante zunächſt den Teller präſentirte Die
junge Frau wechſelte zwar nicht die Farbe denn ſie hatte
Johanka s Rath befolgt und Roth aufgelegt aber ſie ſenkte
den Blick und ihre Hand zitterte als ſie nach den Kuchen
greifend ſagte

Ah ſieh da mein Lieblingsgebäck Welch freundlicheAufmerkſamkeit dieſe kleinen neben Kuchen welche mir vorige

Woche ſo trefflich gemundet wieder backen zu laſſen Da will
ich mich auch gleich ordentlich verſorgen und lächelnd
nahm ſie die zwei Kuchen welche obenauf gelegen einen nach
dem andern und legte ſie auf den kleinen Glasteller der neben
ihrer Taſſe ſtand Malwina war der Worte Johanka s
eingedenk die ihr die Weiſung gegeben beide Kuchen für ſich
u nehmen falls Gräfin Clemence keine davon gewählt damitſr Valentine auch ja ſicher die beiden vergifteten blieben

Unter den geſenkten langen Wimpern hervor blinzelte
Malwina zu Valentine hinüber die ſchräg ſaß
während ſie langſam den einen der Kuchen zerbrach und ein
Stück davon zum Munde führte

Valentine nahm ihrer Mutter freundlich zunickend nur
einen der kleinen Kuchen und legte ihn auf ihren Teller
Dann trank ſie den Reſt aus der Kaffeetaſſe und beantwortete

eine Frage der Excellenz ihre Freundin in der Reſidenz
Stephanie Wellinger betreffend

Malwina vermochte es kaum noch ihre Aufregung zu ver
bergen mechaniſch ſchluckte ſie den ſüßen Kuchen hinab ohne
weiter auf deſſen Geſchmack zu achten Noch immer lag der
Kuchen unberührt auf Valentinens Teller

Doch jetzt ja jetzt griff ſie darnach brach ihn in zwei
Theile und aß die Hälfte

Die junge Wittwe überlief es heiß der Schweiß perlte
auf der weißen Stirn und haſtig führte ſie das mit Waſſer
gefüllte Glas welches vor ihr ſtand zum Munde

Da ließ ſich das Rollen eines Wagens vernehmen er hielt
vor der Thür

Das iſt pünktlich lächelte die Excellenz ſo habe ich es
gern von Jugend auf ward uns das Sprüchlein eingeprägt

Pünktlichkeit iſt die Höflichkeit der Könige nun wenn
wir auch juſt nicht dem erhabenen Stamm eines Herrſcherhauſes
angehören unſer Stammbaum iſt ſo alt wie der manchen er
lauchten Geſchlechtes Auch bewegten wir uns ſtets am Hofe
und da Sie können denken liebſte Couſine wäre ein Zuſpät
kommen welcher Grund immer es veranlaßt haben möge ein
Vergehen welches ſtrenge Ahndung verdiente

Doch wenn es Jhnen recht iſt wollen wir die Tafel
aufheben damit wir noch etwas von dem ſchönen Nachmittags
Sonnenſchein genießen auch möchte ich heut nicht gar zu ſpät
ins Bett kommen

Bei dieſen Worten erhob ſich die alte Dame und die
übrigen folgten ihrem Beiſpiele Als Malwina es wieder
wagte den Blick zu erheben war auch die andere Hälfte des
Kuchens von dem Tellerchen Valentinens verſchwunden
dieſe mußte demnach das Gebäck gegeſſen haben

Wieder überrieſelte es Malwina heiß ein leichter Schwindel
erfaßte ſie dieſe Spannung war wirklich entſetzlich kein
Wunder handelte es ſich doch um ein Menſchenleben

Sie eilte hinaus über den Korridor in ihr Zimmer dort
harrte Johanka ſchon Mit fliegendem Athem berichtete Mal

wina daß Valentine nur einen Kuchen genommen habe und
forderte ſie auf um Unglück zu verhüten ſich des andern zu
bemächtigen ſobald ſie alle das Haus verlaſſen

Das Geſpräch hatte nur eine Minute gedauert dann eilte
die Dienerin fort der Excellenz Hut und Mantel anlegen zu
helfen Johanka s Augen blitzten wie die eines Raubthieres
als ſie auf dem Korridor Valentine begegnete

Bald ſtanden die vier Damen unten und Frau Martha
entſchuldigte ſich bei ihren Gäſten daß es nur möglich geweſen
einen Wagen aufzutreiben

Dieſer eine Wagen aber iſt ja recht geräumig und wir
werden ſchon darin Platz haben meinte gütig die Excellenz
während ſie ſich bequem auf dem Rückſitze niederließ Die
Couſine Martha nahm neben ihr Platz und die jungen
Damen wie die Frau Oberjägermeiſter lächelnd hinzufügte
können ſchon einmal ausnahmsweiſe mit dem Vorderſitz vorlieb

nehmen
Es war ein herrlicher Frühlingstag und die Fahrt in der

warmen und doch erfriſchenden Luft ein wahrer Genuß Die
Pferde griffen aus ſchnell hatte man das Thal in Sicht und
Bad Sauerbrunn

Dort iſt Villa Trenkenhoff wo Sie wohnen werden
Couſine Clemence ſagte Frau Martha mit ihrem Sonnen
ſchirm die Richtung bezeichnend wo das Haus des Generals
gelegen war

Jch bin entzückt von der Schönheit der Gegend erwiderte
die Excellenz das goldene Lorgnon an die Augen führend ſo
hübſch habe ich mir dieſen entfernten Erdenwinkel nicht gedacht
bei beſcheidenen Anſprüchen kann man wirklich ganz angenehm
hier leben aber was iſt Dir unterbrach ſie ſich zu
Malwina gewendet biſt Du unwohl Du ſiehſt ſo bleich aus

Mir iſt übel erwiderte die junge Wittwe und preßte die
Lippen zuſammen

Ach Mama rief Valentine gewiß kann Malwina es
nicht vertragen rückwärts zu ſitzen ſie ſchwankt Du mußt
den Platz mit ihr tauſchenl
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Seite Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 April Nr 98Der Reichsanzeigler bringt heute in einer beſonderen Bei
lage 1 die Vorſchriften des Geſetzes über die Beurkundung des Per
ſonenſtandes und die Eheſchließung in der vom 1 Jannar 1900
an geltenden Faſſung 2 die Vorſchriften zur Ausführung des Geſetzes
über die Beurkundung des Perſonenſtandes und die Eheſchließung 3 Er
läuterungen zu den Ausführungsvorſchriften

Zu den weinſeligen Reden des amerikaniſchen Kapitäns
Coghlan die von der Regierung der Vereinigten Staaten in aller
Form gemißbilligt worden ſind wird heute aus London gemeldet Einer
Newyorker Drahtung zufolge beſtreitet Coghlan daß ihm anbefohlen
worden ſei an Bord ſeines Schiffes zurückzukehren Ob er vor ein Kriegs
gericht geſtellt werden wird werde allgemein ſehr bezweifelt Er ſelber
ſagte Man kann mich nicht maßregeln weil ich die Wahrheit
geſprochen habe Die Newyorker deutſchen Zeitungen drücken
durchweg tiefſte Entrüſtung über Coghlans Auslaſſungen aus und fordern
ſeine ſtrenge Beſtrafung Dieſe Beſtrafung iſt eine Ehrenpflicht der
amerikaniſchen Regierung Ohne Zweifel beruht die Mittheilung des Herrn
Coghlan überhaupt auf Erfindung Aber ſelbſt wenn ſie nur Wahrheit
enthielte ſo müßte ſich ein Offizier durch ihre politiſche und redneriſche
Ausbeutung ſtraffällig machen Herr Coghlan hat jedoch auch ein un
fläthiges Spoitgedicht auf den deutſchen Kaiſer vorgetragen Glaubt er
daß auch dieſes Gedicht Wahrheit ſei und ſeine Verleſung nicht eine
gründliche Strafe heraufbeſchwören müſſe

Den Zukunftsſtaat giebt Liebknecht in einem Artikel der
Wiener Zeitſchrift Die Wage preis Bebel hat den Zukunfsſtaat in
ſeinem Buch Die Frau eingehend geſchildert Liebknecht aber erklärt
Zukunftsſtaat Was verſteht man denn eigentlich unter dem ſeltſamen
Wort Zukunftsſtaat Wo fängt die Zukunft an wo hört die Gegen
wart auf Wie oft hörte ich die ſehnſüchtige Frage Werden wir es
noch erleben Es das heißt die Erfüllung unſeres Jdeals Werden
wir Ja und nein Nein denn kein Jdeal wird erfüllt Haben wir
erreicht was uns heute als Höchſtes erſcheint ſo iſt Höheres und Weiteres
ſchon vor uns Wenn das wahr iſt daß der Menſch mit ſeinen Zielen
wächſt ſo iſt es nicht weniger wahr daß die Ziele mit dem Menſchen
wachſen Der Zukunftsſtaat hat keinen Anfang und kein
Ende ſtets bis unſer Planet erſtarrt iſt wird vor der vorandrängenden
Menſchheit ein Zukunftsſtaat liegen Und doch werden wir ihn erleben
Nicht werden wir erleben ihn wir erleben ſein Werden er wird um
uns Wir ſind mitten in der ſozialen Revolution

Einen bedeutenden Erfolg hat die deutſche Politik aufs
Neue in China errungen Der Bau der Shantung Bahn die
für die Ausbeutuug der bedeutenden Kohlenlager in unſerer Jntereſſen
ſphäre von höchſter Wichtigkeit iſt iſt vom Tſung li Yamen zugeſtanden
worden und zwar ſoll die Linie als chineſiſche Staatsbahn erbaut
werden Unſer bisheriger Geſandter in Peking Freiherr v Heyking
hat noch kurz vor ſeinem Scheiden aus Oſtaſien an dieſer großen Er
rungenſchaft mitwirken können Sein Halsleiden hat ſich übrigens in
letzter Zeit gebeſſert und ſo wird er denn noch einige Zeit vermuthlich
bis zur Ankunft ſeines bisher in Mexiko thätigen Nachfolgers des Frhrn
v Ketteler in China verbleiben um die Ausführung der mit dem
Tfungli Yamen abgeſchloſſenen Eiſenbahn Verträge zu überwachen und
erforderlichen Falles ein nachdrücklicheres Eingreifen der Reichsregierung
zu veranlaſſen Der Abſchluß des Vertrages lautet Das Tſung li Yamen
ſtimmte dem deutſchen Vorſchlage zu die Shantung Bahn als chineſiſche
Staatsbahn durch Deutſche mit deutſchem Gelde unter chineſiſcher
Garantie bauen und verwalten zu laſſen Deutſchland erhält die volle
Kontrolle über zwei Drittel der Geſammtbahn England über
wacht das übrige Drittel

Ueber einen geplanten Aufſtand kommen Nachrichten aus
Kamerun Nach Berichten des in Liverpool von Weſtafrika angekommenen
Poſtdampfers Boma wurde nämlich ein allgemeiner Aufſtand der
ſchwarzen Truppen in Kamerun durch promptes Einſchreiten der deutſchen
Militärbehörden verhindert Jn der Station BusFa im Kamerungebirge
verhinderte der deutſche Offizier die Meuterei der Negertruppen durch An
wendung einer Liſt Er erſchoß vier Meuterer die übrigen wurden ver
haftet und nach Kamerun gebracht Es handelt ſich hier augenſcheinlich
um die ſchon amtlich bekannt gemachte Meuterei der Weyjungen in Busa
die im Keime erſtickt und ſtreng beſtraft wurde Von dem Plane eines
allgemeinen Aufſtandes der ſchwarzen Truppen in Kamernn iſt in Berlin
nichts bekannt geworden

Frankreich
Paris 25 April Der Figaro veröffentlicht heute den Anfang

der Ausſagen des Hauptmanns Cuignet der von General Gonſe
mit der Sichtung der Aktenſtücke in der Angelegenheit Dreyfus und
Eſterhazy beauftragt war Cuignet ſagte aus als Cavaignac Kriegs
miniſter wurde habe er ihn beauftragt einzelne Stücke der Dreyfus
Akten zu prüfen dabei ſei entdeckt worden daß das Schriftſtück in
dem der Name Dreyfus ausgeſchrieben ſteht eine Fälſchung ſei
Cuignet ſprach die Ueberzeugung aus daß du Paty de Clam der
Hauptanſtifter der Fälſchungen Henry s geweſen ſei ferner habe
du Paty de Clam zweifellos den mit Weyll unterzeichneten Brief durch
den Dreyfus belaſtet ſein ſolle ſowie die Blanche und Speranza Tele
gramme geſchrieben Uebrigens habe du Paty de Clam bereits lange vor
der Dreyfusſache ſich verſchiedener anrüchiger Machenſchaften ſchuldig ge
macht Jm weiteren Verlaufe ſeiner Ausſagen begründete Cuignet ſeine
Anſicht daß nur Dreyfus die im Bordereau angeführten Schriftſtücke
geliefert haben könne

Der Aurore zufolge habe Hauptmann Freyſtätter geſtern vor dem
Kaſſationshofe erklärt er wolle auch über die Vorgänge
ſprechen die ſich im Berathungszimmer des Kriegsgerichts
abgeſpielt haben der Präſident des Kaſſationshofes Mazeau habe
ihn jedoch mit den Worten unterbrochen Dieſe Frage intereſſirt
den Gerichtshof nicht Wie der Figaro berichtet habe Freyſtätter
nachdem er dem Kaſſationshof dargelegt daß er aus den Zeugen Aus
ſagen Henry s ſeine Ueberzeugung von der Schuld des Dreyfus geſchöpft

Gern gern ſprach Frau Martha beſorgt komm liebſte
Malwina ſo ſo wird Dir gleich beſſer werden

Die junge Frau lächelte matt dann lehnte ſie ſich tief
Athem ſchöpfend zurück

Jſt Dir jetzt wohler forſchte Valentine freundlich
Ja ein wenig ich danke Jch bin nie rückwärts ge

fahren daher wußte ich nicht daß ich es nicht vertragen
könne

Sprich nicht bat Frau Martha ſchließe die Augen
der Spaziergang wird Dir ſpäter recht wohl thun

Der Weg machte eine ſcharfe Biegung Der Blauhenſtein
kam in Sicht Valentine machte die Tante darauf aufmerkſam
dieſe brachte wieder ihr Lorgnon an die Augen und murmelte
ein superb da lenkte ein Ausruf der Couſine Martha
ihre Aufmerkſamkeit ab

Malwina lag mit geſchloſſenen Augen in der Wagenecke
ſie war ohnmächtig geworden

Eine Scene allgemeiner Beſtürzung folgte Sollte man
den Wagen halten laſſen oder ſofort nach Freiberg zurück
fahren Freilich der bereits zurückgelegte Weg war noch ein
mal ſo weit wie der zum Blauhenſtein in der Stadt aber
oder auch in Sauerbrunn war ärztliche Hülfe zu erlangen
während auf dem einſamen Schloß es vielleicht an dem nöthigen
Comfort für eine kranke Dame fehlte

Da gab Valentine den Ausſchlag Sie hatte ſich im
Wagen aufgerichtet und nachdem ſie ſcharf umhergeſucht in
der Hoffnung vielleicht eine Spur von Harald zu entdecken
falls dieſer nach Freiberg unterwegs ſei rief ſie

Dort ſehe ich Doktor Bergemeiers Wagen gewiß macht
der Doktor eine Viſite auf dem Blauhenſtein dann iſt es
beſſer daß wir unverzüglich dorthin fahren da erhält Mal
wina eher Hülfe

Obgleich der Kutſcher den Befehl erhielt ſchnell zu fahren
war es doch unmöglich des Doltors Wagen noch einzuholen
Den Schloßberg hinauf mußte ohnedem auf der ſteilen Straße

habe ferner in unzweideutiger Weiſe ohne Aufforderung und ohne in
Einzelheiten einzugehen ſeine Befürchtung und Unruhe darüber ausgedrückt
daß er Theilnehmer einer Ungeſetzlichkeit geweſen ſei

Als de Preſſenſé der geſtern in Avignon einen Vortrag gehalten
hatte in welchem er die Reviſion des Dreyfus Prozeſſes be
fürwortete heute früh in einem offenen Wagen abreiſen wollte wurde er
angegriffen und durch Fauſtſchläge am Körper verletzt de Preſſenſée
kehrte in die Stadt zurück um die Klage einzureichen Seine Ankunft
auf der Mairie gab zu verſchiedenen Kundgebungen Veranlaſſung
Eſterhazy s Gattin die bisher alles ſchweigend ertrug hat nunmehr
die Scheidungsklage gegen ihn eingereicht

Amerika
F Newhyork 25 April Die Mitglieder der Samoa Kommiſſion
ſind in San Fraucisco eingetroffen und werden ſich morgen an Bord
des Badger einſchiffen Bartlett Tripp erklärte die Kommiſſare ſeien
ſich ſowohl in den Hauptfragen wie auch in dem Wunſche inter
nationale Verwickelungen zu vermeiden vollkommen einig

Dem Londoner Daily Chronicle wird aus Waſhington gemeldet
Kapitän Coghlan werde vor ein Kriegsgericht kommen denn
Deutſchlands Proteſt mache es nöthig dieſen Weg einzuſchlagen
Aus Philadelphia wird der Londoner Times über eine Unterredung
mit dem Zahlmeiſter des Kreuzers Naleigh berichtet Jn derſelben
erklärte der Zahlmeiſter Admiral Dewey habe inſpirirt was Coghlan
ſagen ſollte ehe Coghlan nach Amerika abfuhr habe ihm Dewey auf
getragen die volle Wahrheit zu ſagen

General Otis berichtet heute im Drahtwege aus Manila Auf dem
Marſche nach Calumpit ſtieß die Brigade des Generals Hale auf heftigen
Widerſtand ſchlug den Feind aber unter ſchweren Verluſten zurück und
eroberte die feindlichen Verſchanzungen General Hale hatte ſechs Todte
und 12 Verwundete Die Diviſion Mac Arthur s zu der die Brigade
Hale s gehört hat jetzt Calumpit umzingelt

Aus der Umgebung
r Rockendorf 24 April Abgeworfener Reiter Als der

19 jährige Dienſtknecht Wilhelm Töpfer geſtern ſein Pferd ausreiten wollte
wurde er von dem plötzlich unruhig werdenden Thiere abgeworfen und
ins Geſicht geſchlagen T erlitt hierbei eine Zerſchmetterung des Unter
kiefers er befindet ſich in der Halleſchen Klinik

Schkenditz 25 April Verhaftung Wegen Urkundenfälſchung
und Unterſchlagung von amtlichen Geldern wurde am Freitag der fahrende
Landbriefträger Höhne hier ſeines Amtes entſetzt und noch am Abend
desſelben Tages verhaftet

Lochau 25 April Unfall Die Ehefrau des hieſigen Schaf
meiſters B hatte das Unglück mit einer Düngergabel in der Hand zuFalle zu kommen und i erhebliche Verletzungen in der linken Geſichts

hälfte und am Naſenbein zuzuziehen

r zſcherben 25 April Ueberfahren Die ſechsjährige Arbeiter
tochter Anna Mehnert welche auf der Straße ſpielte wurde von einem
leeren von Knaben in Bewegung geſetzten Ackerwagen umgeriſſen und
derart überfahren daß ſie einen Splitterbruch des linken Unterſchenkels
ſowie eine Quetſchung deſſelben erlitt und in die Klinik zu Halle auf
genommen wurde

S Zörbig 25 April Beerdigung Seuchenausbruch
Geſtern wurde der frühere langjährige Stadtverordnetenvorſteher Sanitäts
rath Dr Rupp dem beim Scheiden aus dieſem Amte das Ehrenbürger
recht verliehen wurde unter großer Betheiligung zur letzten Ruhe be
ſtattet In den letzten Wochen waren faſt alle Ortſchaften der näheren
Umgegend unſerer Stadt wegen Ausbruchs der Maul und Klauenſeuche
geſperrt geſtern iſt dieſe Seuche nun auch unter dem Rindvieh verſchiedener
Gutsgehöfte unſerer Stadt ausgebrochen

Naumburg 25 April Die Anwaltskammer im Oberlandes
gerichtsbezirk Naumburg hält ihre Jahresverſammlung am 3 Juni in
Nordhauſen ab

Zeitz 25 April Unfall Ein Leipziger Radfahrer der Friſeur
Tepper erlitt geſtern Abend hier einen ſchweren Unfall Er fuhr gegen
7 Uhr den ziemlich ſteilen Wendiſchen Berg hinunter und hatte
wahrſcheinlich die Gewalt über ſein Rad verloren Am Fuße des Berges
wollte er ſeitwärts abbiegen vermochte aber nicht mehr Stand zu halten
Er ſtürzte herunter und rannte mit dem Kopfe gegen den Pfeiler einer
Thoreinſahrt Leute eilten herzu und hoben ihn auf Er hatte eine
klaffende Wunde m Kopfe Ein herbeigeholter Arzt erklärte nach An
legung eines Nothvéèrbandes daß der Verunglückte zum Transport nach
Leipzig nicht fähig ſei es erfolgte daher ſeine Aufnahme im ſtädtiſchen
Krankenhauſe Tepper war hierher gekommen um einem Hochzeitspolter
abend beizuwohnen

B Aus Anhalt 25 April Geſetz gegen den Kontraktbruch
landwirthſchaftlicher Arbeiter für das Herzogthum Anhalt
Bisher beſtanden für das Herzogthum Anhalt nur bezüglich des Geſindes
Zwangs und Strafvorſchriften Nach einem neuen vom Landtage für
das Herzogthum Anhalt gegen 2 Stimmen angenommenen Geſetz werden
künftig auch land wirthſchaftliche Arbeiter welche widerrechtlich den
Antritt der Arbeit verweigern oder die Arbeit verlaſſen mit Geldſtrafe bis
zu 30 Mk oder mit Haft bis zu 10 Tagen beſtraft Die Beſtrafung tritt
nur auf Antrag des Arbeitgebers ein Der Antrag iſt nur zuläſſig
wenn er innerhalb einer Woche nach Begehung der ſtrafbaren Handlung
geſtellt wird Die Zurücknahme des Antrages iſt zuläſſig Wenn land
wirthſchaftliche Arbeiter widerrechtlich den Antritt der Arbeit verweigern
oder die Arbeit verlaſſen ſo iſt die zwangsweiſe Zuführung derſelben
durch die Polizeibehörde des Arbeitsortes auf Antrag des Arbeitgebers
zuläſſig Der Antrag muß innerhalb einer Woche nach dem vertrags
mäßigen Antrittstage oder nach dem Verlaſſen der Arbeit geſtellt werden
Wer landwirthſchaſtliche Arbeiter zur widerrechtlichen Verweigerung des
Antritts der Arbeit oder zum widerrechtlichen Verlaſſen der Arbeit verleitet
wird mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk oder mit Haft bis zu 6 Wochen

ſich ſie öffnete die Augen und richtete ſich auf dann folgte
ein heftiges Erbrechen

Die Excellenz war tödtlich erſchrocken und jammerte in
einem fort daß man nicht einmal eine Dienerin bei ſich habe

Johanka iſt ſo geſchickt ich habe faſt mehr Vertrauen zu ihr
wie zu einem Arzt ſie kennt Malwina s Natur O Gott
dieſer ſchreckliche Zwiſchenfall nun werde ich ſicher Migräne
bekommen Ach meine Nerven mein armes ſüßes Kind
tönte es durcheinander Gräfin Martha beruhigte die Aufgeregte
und ſprach die Hoffnung aus daß der Zuſtand Malwinens ſich
nach dem ſtattgehabten Erbrechen beſſern werde Die junge
Frau ſei ja kurz vorher noch munter und geſund geweſen nur
das ungewohnte Rückwärtsſitzen könne demnach das Uebel ver
ſchuldet haben und ſei anzunehmen daß ſich daſſelbe auch bald

heben werde
Aber dieſe Hoffnung erwies ſich als trügeriſch Als der

Wagen endlich oben im Schloßhof angelangt war mußte Mal
wing von der herbeigeeilten Schloßdienerſchaft herabgehoben und
in das Schloß getragen werden

Der Kaſtellan begrüßte die Gäſte und machte ihnen die be
fremdliche Meldung daß ſein Herr nicht daheim ſei Das war

hielten

ſchönen jungen Frau die man über die Schwelle des
reichen Blaubart Schloſſes trug tte
ſchon die künftige Herrin des Blauhenſtein geſehen

gebettet

ein trauriger Einzug den die vier Frauen in die alte Veſte

Scheu und erſchreckt blickten die Dienerinnen und der alte
Michels auf die ſtarre Geſtalt und das bleiche T der

agen
Hatte Michels doch in ihr

Da die Gemächer der verſtorbenen Baronin Anna erſt in
Stand geſeht werden mußten hier aber Eile noth that ward
Malwina in Haralds Schlafzimmer getragen und dort ſanft

Doktor Bergemeier der kurz zuvor augelangt war und
nachdem er vernommen daß der Schloßherr abweſend ſich in
den Burggarten begeben ward nun eilig herbeigerufen und

beſtraft Derſelbe iſt dem Arbeitgeber für den daraus entſtandenen Schaden
verantwortlich er haſtet neben dem Arbeiter als Geſammtſchuldner Durch
wiſſentliche Annahme kontraktbrüchiger Arbeiter zieht ſich der Arbeitgeber
eine Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder 10 Tagen Haft zu Landwirthſchaft
liche Arbeiter welche die Arbeitgeber zu gewiſſen Handlungen oder Zu
geſtändniſſen dadurch zu beſtimmen ſuchen daß ſie die Einſtellung der
Arbeit oder die Verhinderung derſelben bei einzelnen oder mehreren Arbeit
ebern unter einander verabreden werden mit Gefängniß bis zu einemSahre beſtraft Die Anſtifter unterliegen der gleichen Strafe auch wenn

ſie keine landwirthſchaftlichen Arbeiter ſind
Deſſau 25 April Selbſtmordverſuch Eine unbekannte

Geiſteskranke Mitte der 20er Jahre wollte ſich geſtern Abend 10 Uhr
auf dem Bahnhofe vom Zuge überfahren laſſen Sie wurde jedoch davon
abgehalten und vorläufig in polizeiliche Obhut genommen Bekleidet war
ſie mit ſchwarzem Rock und hellem Jacket Bereits am Nachmittag hatte
ſie ſich auf Schloß Walderſee ſowie Abends auf dem Wege nach Ziebigk
auffällig benommen

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 25 April
Nöthigung zum Streik Gelegentlich des in der Prinzler ſchen

Fabrik im Mai v Js ausgebrochenen Streiks hatte der in einer anderen
Fabrik arbeitende Former Franz K aus Böllberg für die Streikenden
Partei ergriffen Er äußerte zu dem Former Karl St der bei Prinzler
weiter arbeitete Du Streikbrecher leg die Arbeit nieder mach daß Du
aus Halle kommſt ſonſt ſollſt Du ſehen was paſſirt St hat einige
Tage darauf aus Furcht vor Gewaltthätigkeiten Halle verlaſſen Infolge
dieſer Nöthigung wurde K unter Anklage geſtellt Er behauptete gar
nicht unter denjenigen welche die Arbeitswilligen beläſtigt haben geweſen
zu ſein Es wurde aber das Gegentheil durch Zeugen bewieſen Unter
Berückſichtigung des Umſtandes daß K ſtark angetrunken war und bisher
noch unbeſtraft iſt erkannte das Gericht auf 6 Wochen Gefängniß

Der Beleidigung durch die Preſſe war beſchuldigt der ver
antwortliche Redakteur des hieſigen Volksblattes Herr Wilh Swienty
Die Beleidigung wurde in dem Vorwurf der Parteilichkeit der dem Eis
leber Schöffengericht gemacht ſein ſollte erblick Jn Nr 3 des Volks
blattes vom 4 Januar waren unter der Ueberſchrift Zwei Urtheile
zwei Erkenntniſſe genannten Gerichts gegenübergeſtellt er eine Fall
betraf den Geſchirrführer Siewert der wegen Körperverletzung mittels eines
gefährlichen Werkzeuges mit 5 Monaten Gefängniß der andere den Land
wirth Otto Haunſtein aus Unteresperſtedt der wegen des gleichen Ver
gehens mit 100 Mk Geldſtrafe beſtraft war Der Artikel war eingeleitet
mit den Worten Zwei Urtheile die nebeneinandergeſtellt zu werden ver
dienen Weiter war geſagt daß ein Grundbeſitzer der einige arme
Frauen beim Kartoffelſtoppeln auf ſeinem Acker betroffen mit einem
Knüppel auf die Wehrloſen eingehauen habe dafür mit nur 100 Mk
Geldſtrafe belegt der Geſchirrführer Siewert dagegen ein armer Teufel
wegen des gleichen Vergehens mit 5 Monaten Gefängniß beſtraft ſei Der
Artikel ſchloß mit den Worten Dies ſind zwei Urtheile ein und deſſelben
Gerichts Der Angeklagte erklärte die Berichte dem Eisleber Tage
blatt entnommen zu haben Durch Vergleich der Berichte beider
Zeitungen ergab ſich aber daß die Redaktion des Volksblattes weſentliche
und willkürliche Aenderungen vorgenommen hatte So war in dem Haun
ſtein ſchen Falle weggelaſſen daß der Angeklagte noch unbeſtraft war im
Siewert ſchen daß S ſchon oft wegen Rohheitsdelikten vorbeſtraft iſt
und dieſer ohne jede Veranlaſſung mit dem Stocke geſchlagen hatte
Gerade in dieſen abſichtlichen Aenderungen in Verbindung mit der
Gegenüberſtellung des Grundbeſitzers und des armen Teufels wurde
der Vorwurf der Parteilichkeit erblick Der Staatsanwalt beantragte
dafür eine Strafe von 4 Wochen Gefängniß indem er einfache Beleidigung
aus S 185 annahm Das Gericht ſtellte ſich in objektiver Beziehung auf
den Standpunkt der Staatsanwaltſchaft wich aber in der rechtlichen
Qualifikation der Sache inſoweit ab als es Beleidigung aus g 186 an
nahm Da der Angeklagte erſt einmal wegen Beleidigung vorbeſtraft iſt
und da die beiden ſo verſchiedenen Urtheile im erſten Augenblick zu einer
Kritik veranlaſſen konnten erſchien es dem Gericht angemeſſen dieſen Fall
mit einer Geldſtrafe von 300 Mk oder 30 Tagen Gefängniß zu ahnden
Dem Vorſitzenden und den beiden Schöffen des Eisleber Schöffengerichts
welche den Gerichtshof in den angezogenen Fällen gebildet haben wurdedie Publikationsbefugniß pigeſprochen

Iokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 April
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 27 April er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag den Düngerverkauf vom Schlacht und Viehhof betreffend
2 Antrag auf Verlängerung eines Miethsvertrages über Geſchäfts

räume im Hauſe Leipzigerſtraße 2
3 Sonſtige Eingänge

Baukommiſſion Jn der geſtrigen Sivpng lag der Baukommiſſion
wiederholt ein Geſuch der Firma Eckſtein Eſewein in Backnang
um Anweiſung eines Platzes zur Aufſtellung eines Panoramas zur Be
rathung vor Die Kommiſſion beſchloß dem Plenum der Stadtverord
neten Verſammlung den Wettinerplatz als zu dieſem Zwecke außerordentlich

geeignet in Vorſchlag zu bringen Dann wurde beſchloſſen den Erwerb
eines dem Hoſpital gehörigen Ackers zur Vergrößerung des Schulgebäudes
in der Liebenauerſtraße zum Preiſe von 6,50 Mk pro qm zu empfehlen
Die Petition der Glaſerinnung betr Submiſſionsverfahren wurde durch
Uebergang zur Tagesordnung erledigt und dann die Fluchtlinie für die
Südſeite der Straße am Tuchrähmen genehmigt die Straße erhält
eine Breite von 8m Beim Bau des Kanals auf dem Böllbergerwege
von der Hafenbahn bis zum Grundſtück Nr 66 ſind 1422,62 Mk
Mehrausgaben entſtanden welche nachbewilligt werden ſollen

Stadttheater Das Luſtſpiel Die Journaliſten von G Frey
tag wird am Donnerstag wiederholt für Freitag mußte der Spielplan in
Folge abermaliger Erkrankung des Herrn inſofern ge
ändert werden daß an dieſem Tage das Moſerſche Luſtſpiel Glück
bei Frauen geſpielt wird Am Donnerstag und Freitag finden die
beiden letzten Abonnementsvorſtellungen ſtatt worauf auch die Jnhaber
noch ausſtehender Beamtenkarten hingewieſen ſeien

Thalia Theater Donnerstag wird Der Schlafwa en Kontrolleur
wiederholt Eine weitere mehrfache Wiederholung des Schwankes laſſen
die Repertoirverhältniſſe nicht zu Bereits am kommenden Sonntag wird
derſelbe von der Luſtſpiel Novität Thielemanns abgelöſt

Jm Walhallatheater geht der laufende Spielplan mit nächſtem
Sonntag zu Ende und ſcheiden diesmal ſämmtliche Künſtler aus Auch
die bei unſerer Jugend ſo beliebten Sonntag Nachmittags Vor
ſtellungen nehmen an dieſem Tage ihr Ende ſodaß alſo nur noch dieſe
eine Nachmittags Vorſtellung ſtattfindet

Wohlthätigkeitsconcert Das geſtern Abend in den Kaiſer
ſälen zum Beſten der Erbauung eines V Reichswaiſenhaufes hierſelbſt
veranſtaltete Concert hatte ſich eines guten Zuſpruchs zu erfreuen wozu
jedenfalls die angekündigte Mitwirkung bedeutender auswärtiger Künſtlerinnen
nicht wenig beigetragen haben mochte Sämmtliche Mitwirkende waren
bemüht nur Gutes zu bieten und daß ihnen dies gelungen bewies der
reiche Beifall nach jeder einzelnen Nummer Jn Frl Groénevelt aus
NewYork lernten wir eine KlavierVirtuoſin erſten Ranges kennen wie
nicht nur ihr Zuſammenſpiel mit dem Orcheſter ſondern auch der Vor
trag ihrer Solis bewies Ebenſo trat uns in Frl Steger aus Berlin
eine gediegene Künſtlerin entgegen die neben einer anmuthigen Er
ſcheinung über ſehr gute Stimmmittel verfügt Frau Silvany iſt dem
Hallenſer Publikum zur Genüge bekannt und braucht wohl zu ihrem Lobe
kein weiteres Wort geſagt zu werden Die Klavierbegleitung lag in den
Händen des Herrn Zietzſchmann welcher ſich ſeiner Aufgabe in zu
friedenſtellender Weiſe entledigte Zum Schluß wollen wir nicht unerwähnt
laſſen daß Herr Muſikdirektor Wiegert ſeine geſammte Kapelle in den
Dienſt der guten Sache geſtellt hatte und durch ſein exaktes Spiel viel
zum Gelingen dieſes genußreichen Abends beitrug

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thü
ringen Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstag den

langſam gefahren werden Hier kam auch Malwina wieder zu begab ſich ſofort zu der Kranken Forif folgt 27 April Abends 8i Uhr lautet 1 Herr D Brandes Einige neue
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7 Nr 98 Donnerstag
Fälle don Brutpflege bei Batrachiern 2 Herr Prof Dr Bauwert
a die techniſche Verwerthung der Erdnuß mit Demonſtrat und Gegen
ſtände aus Suberit 3 Herr Dr Schoenichen Lebensgewohnheiten der
Sandwespen

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpen Verein Sektion
Halle Jn der für nächſten Sonnabend Abend 8 Uhr nach dem oberen
Saale des Reichshofes einberufenen Sitzung zu der die Theilnahme
der Damen erwünſcht iſt ſowie auch durch Mitglieder eingeführte Gäſte
willkommen ſind wird Herr Geh Medizinal Rath Prof Dr Eberth
einen Vortrag über Mediziniſches aus den Bergen halten

Die Halleſche Theaterſchule Dir Rudolf Lorenz veranſtaltet
zunächſt am 2 und 4 Mai in den Kaiſerſälen wiederum Spielabende
die den Zweck haben fünf Schüler vor der im Herbſt erfolgenden Ent
laſſung dem Publikum vorzuſtellen Für den erſten Abend iſt gewählt
Schierlingsſaft Luſtſpiel in zwei Akten von Emile Augier

hierauf Am Klavier Luſtſpiel in einem Akt von Th Barrière und
J Lorin Für den zweiten Abend Drer Drama in drei Akten
von Max Dreyer Als Gaſt hat vorläufig der in Halle beſtens bekannte
Hoſſchauſpieler Heinrich Götz aus Mannheim ſeine Mitwirkung zugeſagt
Rudolf Lorenz der die Regie ſämmtlicher Stücke hat ſpielt in Drei
die Rolle des Dr Genzmer die er ſ Zt im Stadttheater darſtellte
Näheres iſt aus dem Inſerate im Anzeigetheil zu erſehen

Das Welt Pauorama Leipzigerſtraße 5 wird mit Ende dieſer
Woche bis nächſten Herbſt geſchloſſen werden Die Ausſtellungen waren
während des Hierſeins oft der Ort der Genüſſe für die Freunde von
Naturſchönheiten Bauwerken c und Viele werden das Panorama un
gern von hier ſcheiden ſehen Möge daher Jeder die wenigen Tage
benützen an welchen das Panorama noch geöffnet iſt um ſich noch die
letzte Reiſe nach Hohenſchwangau Linderhof Berg und dem Starnberger
See anzuſehen Die Anſichten ſind ohne Ausnahme vorzüglich und wirken
in Plaſtik Perſpektive und Farbenreiz großartigC hlachleieh Verſicheranz des landwirthſchaft Bauern

vereins des Saalkreiſes Jn der letzten ordentlichen Generalverſamm
lung welche von Herrn Gutsbeſitzer Werſche Raunitz geleitet wurde er
ſtattete Herr Rittmeiſter Ruſche Halle den Bericht über das abgelaufene
Geſchäftsjahr Danach ſtanden die erhobenen Prämien für Rinder und
Schweine in einem Mißverhältniß zu den bezahlten Schäden Die Aus
beute aus der Freibank war in Folge längeren und ſtärkeren Kochens des
Seitens der Verwaltung des ſtädtiſchen Schlachthofes der Freibank über
wieſenen Fleiſches weit geringer als früher Die Beanſtandung finniger
Rinder war bedeutend geſteigert ſie fand für 11 Rinder im Werthe von
5542,40 Mk gegen 1 Rind im Werthe von 259,50 Mk im Vorjahre
ſtatt Die Entſchädigungen wegen Tuberkuloſe Beanſtandung ſtellten im
verfloſſenen Betriebsjahre wie bereits in früheren Jahren hohe Anſprüche
an die Kaſſe der Genoſſenſchaft Die Erhöhung der Prämie für Rinder
auf 8 Mk und auf 90 Pfg für Schweine war daher geboten Auf An
trag des Herrn Hermann Stoeber Schafſtedt wurde dem Vorſtande und
dem Aufſichtsrathe der Genoſſenſchaft für die von den als Reviſoren beſtellten
Herren geprüfte und für richtig befundene Jahresrechnung für 1898 Ent
laſtung ausgeſprochen Von den ſatzungsgemäß ausſcheidenden Mitgliedern
des Auſſichtsraths und Vorſtandes wurden durch Zuruf einſtimmig wieder
gewählt die Herren Creutzmann Eismannsdorf Hermann Stoeber
Schafſtedt und C Rackwitz Quais außerdem erfolgte die Neuwahl der
Herren E Walther Bageritz und R Menzel Halle Die feſtgeſtellten
Sätze für Prämien und Eintrittsgeld wurden Seitens der Generalver
ſammlung gutgeheißen

Patente erhielten Herr K Thomann hierſelbſt auf Dachfalzziegel
Herr F Günther Forſterſtraße 47 auf einen verſtellbaren Werkſtück
halter zum Einſchleifen von Dichtungslinſen

Von der Stadtbahn Auf der Strecke vom Markte durch die
Thalamtſtraße bis zur Dreyhauptſtraße werden gegenwärtig neue Gleiſe
mit einer beſonderen Anſchlußweiche an der Ecke Markt Kleinſchmieden ge
legt Es geſchieht dies weil die Stadtbahn vom 3 Mai ab eine Linie
Klausbrücke Markt Steinſtraße Wuchererſtraße bis Wittekind zu be
fahren beabſichtigt Zu den neuen Gleiſen werden Phönirxſchienen ver
wandt bei denen bekanntlich ein Feſtklemmen der Pferdeeiſen nahezu aus
geſchloſſen iſt

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Mai 1899 Die Sonne
iſt jetzt 20124000 Meilen von der Erde entfernt und gelangt am 21 ins
Zeichen der Zwillinge Jhr Abſtand vom Südpunkte des Horizonts be
trägt am 1 Mittags 12 Uhr für Halle mehr als 53 Grad Die immer
währende Dämmerung beginnt für die Orte unſeres Breitengrades am 24
Der Mond iſt Neumond am Vollmond am 25 Er befindet ſich in
Erdnähe am 1 und 28 in Erdferne am 16 Alle Planeten außer
Merkur ſind ſichtbar Venus zeigt ſich als Morgenſtern 12 Minuten
lang Mars ſteht Abends am weſtlichen Himmel Jupiter jetzt ſehr
hell iſt die ganze Nacht hindurch ſichtbar Saturn erhebt ſich zur Zeit
im Oſten gegen 11 Uhr Abends Der grünliche Uranus ſteht im Bilde
des Schützen und wird um Mitternacht im Oſten ſichtbar Der teleſkopiſche
Neptun befindet ſich in den Zwillingen Jn Mondnähe ſtehen Venus
am Mars am 16 Jupiter am 23 und Saturn am 26 Der
Firſternhimmel zeigt am 1 um 11 und am 16 um 10 Uhr Abends
folgendes Bild Hoch über uns ein wenig weſtlich vom Meridian funkeln
die Sterne des Gr Himmelswagens Südlich davon flackert die
weißliche Spika im Bilde der Jungfrau ſüdweſtlich davon der bläulich
weiße Regulus im Löwen Weſtnordweſtlich ziehen die Zwillinge
Kaſtor und Pollux weiter Der hellere von beiden iſt Pollux Nordweſt
lich von ihnen funkelt Kapella im Fuhrmann Auf der Oſthälfte des
Himmels erkennen wir hoch oben nahe am Meridian den orangefarbigen
Arkturus öſtlich davon das hübſche Bild der Krone und nordöſtlich
von dieſer die ſaphirfarbige Wega in der Leier wiſchen Krone und
Leier breitet ſich das Bild des Herkules aus Oeſtlich von der Wega
finden wir den gelblichen Atair im Adler und nördlich hiervon das kleine
Bild des Delphin Tief unten im Südoſten ſchimmert der röthliche An
tares im Skorpion Jm Norden nähert ſich das Bild der Kaſſiopeja
dem Nordpunkt Zwiſchen ihr und der Deichſel des Gr Wagens iſt der
Polarſtern zu finden Die Milchſtraße ſteigt verzweigt im Oſten
empor Beide Zweige vereinigen ſich bei dem hellen Deneb im Schwan

Sternſchnuppen pflegen im Mai er am 1 und 7 vom
Herkules am 5 vom Skorpion am 6 und 30 vom Pegaſus am 11
von der Krone und am 29 vom Drachen Die zahlreichſten treten am
6 in Erſcheinung

Zuſammenſtöße Die Zuſammenſtöße welche Motorwagen der
Straßenbahn mit anderen Wagen oder auch Paſſanten haben häufen ſich
in bedenklicher Weiſe Geſtern kamen nicht weniger als drei ſolcher Zu
ſammenſtöße vor Vormittags 8 Uhr fuhr der Straßenbahn Motor
wagen Nr 23 an der Kreuzung Karlſtraße Friedrichſtraße auf den Milch
wagen der Wwe Brummrig aus Peißen auf warf den Wagen um
und beſchädigte Wagen und Geſchirr verletzte auch das Pferd es wurden
dabei ca 20 Liter Milch auf die Straße gekippt Die Jnſaſſen des Wagens
Frau Br und ihre Gehülfen kamen zum Glück mit dem Schrecken davon

Wen die Schuld trifft ſteht noch nicht feſt Vormittags 9 Uhr 5 Min
fuhr der Wagen Nr 15 mit einem Laſtfuhrwerk an der Ecke Marktplatz
Leipzigerſtraße zuſammen Der Vorderperron des Motorwagens erlitt leichte
Beſchädigungen Verletzungen ſind dabei nicht vorgekommen Den Motor
wagenführer ſoll die Schuld treffen da dieſer nicht geklingelt hat Nachmittags
1 Uhr 40 Min fuhr derſelbe Wagen der Straßenbahn an der Kreuzung Klein
ſchmiedengr Steinſtraße dem Motorwagen Nr 18 der Stadtbahn in die Flanke

und warf dieſen aus den Schienen Beide Wagen wurden ſehr erheblich

GeneralAnzeiger für Halle und deu Sualrreis 27 April Seite 3beſchädigt Dem Motorwagen der Stadtbahn wurde ein Perron völlig
eingedrückt und es kann nur als großes Glück bezeichnet werden daß der

Perron nicht voll beſetzt war da ſonſt gewiß Menſchen ſchwer verletzt wären
Ein Wagenführerrettete ſich indem er ſchnell vom Wagen ſprang Die Schuld
an letzterem Unfalle ſoll nach Zeugenausſagen den Wagenführer der
Straßenbahn treffen da der ziemlich langſam fahrende Stadtbahnwagen
ſich bereits in der Weiche befunden habe als der mit übermäßiger Schnellig
keit fahrende Straßenbahnwagen herangekommew ſei ÄAngeſichts der
täglich vorkommenden Zufammenſtöße muß doch einmal die Frage auf
geworfen werden ob die Schuld wirklich ſtets bei einen der betheiligten
Wagenführer oder aber etwa in mangelhaften Einrichtungen zu ſuchen iſt
Es kann ſelbſtverſtändlich nicht ausbleiben daß ab und zu Zuſammenſtöße
durch Fahrläſſigkeit Leichtſinn oder Verſehen der Wagenfuhrer herbeigeführt
werden wer aber den Betrieb der Straßenbahn aufmerkſam beobachtet
muß die Wahrnehmung machen daß die Wagenführer zumeiſt trotz aller
Vorſicht und Gewiſſenhaftigkeit die Wagen nicht rechtzeitig halten können
Die Wagen fahren unzweifelhaft in der inneren Stadt viel zu ſchnell
Veranlaſſung hierzu giebt nicht allein die knapp bemeſſene Zeit des Fahr
plans ſondern vielfach noch mehr das ofte Halten der Wagen Wie oft
kommt es nicht vor daß der Wagenführer ſtreckenweiſe faſt Haus
vor Haus halten muß weil jeder Fahrgaſt bis vor ſeine Hausthür ge
fahren ſein will Eine Aenderung in dieſer Beziehung wird kaum ein
treten bevor den hieſigen Straßenbahnen nicht beſtimmte Halteſtellen vor
geſchrieben ſind Natürlich muß der Wagenführer wenn er Unannehm
lichkeiten mit den Aufſichtsbeamten vermeiden will den durch das vielfache
Halten entſtandenen Zeitverluſt wieder einzuholen ſuchen und wenn die
Leute dann ſo ſchnell fahren wir ſie nur können ſo iſt das für den Verkehr
nicht ohne Gefahr für den Wagenführer durch die Verhältniſſe aber faſt geboten
Nun laſſen ſich die ſchweren Motorwagen der Stadtbahn ohnehin ſchwer halten
dazu kommt aber noch daß die Sandſtreuer ihren Zweck in keiner Weiſe
erfüllen und ſo bei ſchlüpfrigen Schienen Zuſammenſtöße zinvermeidlich
werden Eine Aenderung dieſer Einrichtungen erſcheint im Jntereſſe der
allgemeinen Verkehrsſicherheit unbedingt geboten Wir hoffen auch daß
möglichſt bald Abhilfe erfolgt da der Straßenbahn ſelbſt daran liegen
muß die Kleinkinderkrankheiten der neuen Betriebsart ſchnell zu überſtehen

Warnunng Aus mehreren Häuſern wo Thüren offen gelaſſen
waren obwohl ſich Niemand in den betr Wohnungen befand ſind wieder
Taſchennhren Schmuckſachen e geſtohlen Jn einem Falle iſt ein Bettler
geſehen der unſtreitig die Gelegenheit zur Ausführung eines Diebſtahls
benutzt hat Beil den überaus vielen in unſerer Stadt umherlungernden
Bettlern und Landſtreichern iſt größte Vorſicht geboten auch Sachen von
geringerem Werthe die in Häuſern umherliegen wiſſen derartige Kunden
in Schnapsgroſchen umzuſetzen

Unfälle Der in einer hieſigen Maſchinenfabrik beſchäftigte Arbeiter
Otto Gerlach ſtolperte als er mit einem anderen Arbeiter einen größeren
Maſchinentheil transportirte Hierbei kippte ihm das ſchwere Eiſenſtück
auf den rechten Unterſchenkel ſo daß G eine äußerſt ſchmerzhafte Ver
letzung des Schenkels erlitt Der beſuchsweiſe hier weilende Gaſtwirth
Heinrich Döring aus Leipzig ein ſehr wohlbeleibter Herr rutſchte auf
einer Steinſtufe aus und fiel ſo unglücklich daß er einen ſchweren Bruch
der rechten Knieſcheibe erlitt Beide Verletzte ſuchten kliniſche Hülfe auf

Diebſtahl Jn einem Geſchäfte in der Schmiedſtraße wurden dieſer
Tage Morgens bei der Geſchäftsöffnung über 40 Mk aus der Ladenkaſſe
vermißt Zugleich machte man die Entdeckung daß die Ladenleiter die
ſonſt einen anderen Standort im Laden hat neben der noch verſchloſſenen
Ladenthür lehnte Dagegen fand man das Fenſter über der Ladenthür
offen durch das jedenfalls der Dieb unter Benutzung einer anderen Leiter
von außen eingeſtiegen iſt Da an dem Fenſter keine Beſchädigung zu
erblicken iſt ſo muß angenommen werden daß daſſelbe verſehentlich offen
gelaſſen wurde was ein ſchwerer Junge wahrnahm

Raſcher Tod Geſtern Vormittag 9 Uhr verſtarb die Frau des
Schneidermeiſters Wiemer Spitze 5 im Geſchäftslokale des Konſum
vereins Thalamtſtraße 1 an einem Herzſchlag Die Leiche wurde in die
Wohnung des Ehemanns der Verſtorbenen gebracht

Telegramme und letzte Nachrichten
Berliu 26 April Meldung des B L Nach neun Ver

handlungstagen wurde der Prozeß gegen den Schneider Hugo Guth
mann der ſich eben ſo viele Monate der Vorunterſuchung unterziehen

mußte geſtern Abend um 10 Uhr beendigt Der Wahrſpruch der
Geſchworenen lautete daß Guthmann des Mordes an der Bertha
Singer unſchuldig ſei Der Angeklagte wurde infolge deſſen vom
Gerichtshof freigeſprochen und ſofort aus der Haft entlaſſen Dieſe
Entſcheidung hatte man wohl allgemein erwartet da auf einen ſchwachen
und in ſich widerſprechenden Jndicienbeweis hin eine Verurtheilung nicht
erfolgen konnte

Berlin 26 April Meldung des B Ein entſetzlicher
Unglücksfall hat ſich geſtern gegen Abend auf dem Hofe des Hauſes
Kaſtanien Allee 94 ereignet Dort wurden drei Kinder beim Spielen von
einem Bretterhaufen verſchüttet und dabei zwei Kinder der 4jährige
Knabe Aler Mazureck und das ebenſo alte Mädchen Grete Göhting
ſofort getödtet das dritte Kind ein Knabe wurde ſchwer verletzt

Budapeſt 26 April Meldung der Voſſ Ztg Jn der Ort
ſchaft Guta bei Komorn wüthet ſeit geſtern Mittag ein von heftigem
Sturmwinde angefachter Brand Bis zum Abend wurden dreihundert
Häuſer eingeäſchert Ein Gendarm vier Kinder und ſieben
Weiber kamen im Feuer um Die Geſammtzahl der Opfer iſt noch
nicht ermittelt Die Rettungsarbeiten waren ſehr ſchwierig

Brüſſel 26 April Hirſch s Bur Der Generalrath der
Arbeiter richtete in dem Sozialiſtenorgan Peuple einen neuen Aufruf

an die Bergleute in den 4 Revieren worin die Streikenden zum Wider
ſtande aufgefordert werden Es wird verſichert daß die Arbeitgeber in
einigen Tagen nachgeben müſſen Das Manifeſt ſchließt mit den Worten

Seid ruhig vereinigt euch ſolidariſch und ihr werdet ſiegen

London 26 April Meldung des B Nach einer Meldung
aus Waſhington wurde der deutſche Botſchafter v Holleben auf dem
Staatsdepartement nochmals wegen Coghlans Rede im Army and
Navy OClub vorſtellig Staatsſekretär Hay verhehlte nicht daß er die
Rede für taktlos und geſchmacklos halte doch ſie falle nur unter die
Marine Disziplin womit das Staatsdepartement ſich nicht befaſſen könne
Nach dieſer Konferenz wurde in autoritativen Kreiſen erklärt es ſei kein
Grund den Zwiſchenfall zu ernſt oder als Vorwand für bedenkliche inter
nationale Verwickelungen aufzufaſſen die Konferenzen zwiſchen Hay und

Holleben ſollen von gegenſeitiger Freundlichkeit geweſen ſein Jhr weſent
liches Ergebuiß war die Klarlegung der Thatſache daß Deutſchland von
der Union erwartet daß ſie die Coghlan Affäre entſprechend der Schwere
des Verſtoßes behandeln werde während die Union andererſeits die Ver

ſicherung gegeben hat daß jeder billigen Erwartung in dieſer Hinſicht
nachgekommen werden ſolle Holleben erklärte das von Coghlan vor
getragene Couplet Hoch der Kaiſer ſei zu niedrig als daß er Notiz
davon nehme

New York 26 April Wolff s Bur Der Kreuzer Raleigh
Kommandant Coghlan ging nach Philadelphia ab wo Donnerstag
ein Denkmal für den Präſidenten Grant enthüllt und Dewey s Sieg
vor Manila am 1 Mai 1898 gefeiert wird Präſident Mac Kinley
wohnt der Enthüllungsfeier bei Jn dem bereits ſeit längerer Zeit feſt
geſetzten Programm iſt ein Beſuch Mac Kinley s an Bord des Raleigh
vorgeſehen

Philadelphia 26 April Wolff s Bur Die Fabrik in der
geſtern die Exploſion ſich ereignete vergl Kl Chron Red iſt nicht
eine Gummibonbon ſondern eine chemiſche Fabrik Die Exploſion
iſt durch Entzündung von Benzin veranlaßt worden Zwei Männer
wurden getödtet und zwei Männer werden vermißt Ferntr wurde
eine Frau tödtlich verwundet und 20 Perſonen mehr oder weniger ſchwer
verletzt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
25 April Der Modelltiſchler Paul Max und Anna Koch Liebenauer

ſtraße 10 und Kellnerſtraße 10 Der Ziegeleibeſitzer Otto Schale und Eliſe
Mattheſius Lehnin und Oleariusſtraße 5 Der Bauarbeiter Wilhelm
Haller und Minna Benkel Schmiedſtraße 28 und Haardorf Der Fiſcher
Paul Hendel und Anna Barth W ingärten 26 und Weingärten 41 Der

Friſeur Otto Oſterburg und Helene Reiher Taubenſtraße 23 Der Schmied
Karl Hilpert und Hedwig Rödde Halle a/S und Wolkramshauſen Der
Maurer Otto Weber und Marie Richardt Giebichenſtein und Halle a/S
Der Dekorationsmaler Paul Ehrhardt und Margarethe Köhler Halle a/S
und Dresden Der Bergmann Guſtav Schirlitz und Alma Grimm
Schraplau und Halle a/S

Geboren
25 April Dem Bahnſteigſchaffner Alb Eſpenhahn ein S Arthur Erich

Kirchnerſtraße 1 Dem Mechaniker Alb Marx ein S Ferdinand Guſtav
Albert Landsbergerſtraße 67 Dem Fleiſchermeiſter Ferdinand Hecklau ein
S Ferdinand Erich Krauſenſtraße 26 Dem Schloſſer Karl Höhne eine
T Anna Martha Thomaſiusſtraße 5 Dem Sergeanten Otto Vobbe eine
T Anna Luiſe Margarethe Reilſtraße 128 Dem Maler Auguſt Ulrich
eine T Käthe Parkſtraße 235 Dem Pfefferküchler Karl Przyrembel eine
T Anna Klara Martha Thüringerſtraße 24 Dem Maurer Ed Bär ein
S Friedrich Eduard Max Friedrichſtraße 13b Dem Hausdiener Otto
Klaußmann ein S Fritz Paul Magdeburgerſtraße 31 Dem Brauer Alb
Zabel eine T Paula Frieda Krukenbergſtraße 6 Dem Schriftſetzer Richard
Reinicke ein S Otto Hugo Hans Pfälzerſtraße 2

Geſtorben
Des Bahnarbeiter Hermann Tietze S Kurt 8 Berliner

ſtraße 29 Des Handarbeiter Heinrich Rauchhaus T Jda 1 J Forſter
ſtraße 13 Wittwe Valide Danckwortt geb Kreickemeyer 51 Zinks
gartenſtraße 3 Des Tiſchler Wilhelm Dilzner T Elſa 7 Deſſauer
ſtraße 17 Des Handarbeiter Karl Müller T Henriette 2 Wolfſtraße 22

Wittwe Wilhelmine Grebel geb Lorbeer 79 Goetheſtraße 41b Des
Former Anton Sibora S todtgeb Schlamm 9 Des Tiſchler Auguſt
Angelrott Ehefrau Marie geb Musdorf 385 Schwetſchkeſtraße 21
Erneſtine Kloß 60 Wilhelmſtraße 21 Des Schneidermeiſter Friedrich
Wiemer Ehefrau Bertha geb Breiting Spitze 5

25 April

W aF Ritter Halle a S
Leipzigerſtraſze 90

3 8 7 44Adreßbnch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adreſf
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Annaberg und
Buchholz Apolda Angsburg Bamberg Berlin Bernburg
Vonn Breslan Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Deſſan
Dortmund Dresden Duisburg Elberfeld Erfurt Frankfurt
a Gera Greifswald Halle a Hagen i HamburgHeidelberg Kaiferslautern Karlsruhe Köln a Rh Königsöberg
Leipzig Lübeck Magdeburg Mainz Mannheim MeiningenHierſe urg Münſter Nordhanſen Nürnberg Offenbach
Poſen Regensburg Remſcheid Roſtock Schwerin Spandanu
Stendal Stuttgart Weimar Weiſtenfels Wiesbaden Würz
burg Zürich Zwickau Provinz Sachſen amtliches Handel und
Städte Adreßbuch Deutſches Reichs Adreßbuch für Handel
und Gewerbe und Handels und Gewerbe Adreßbuch von
Ruſſiſch Polen

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 27 April 1899

Theils aufheiternd theils bedeckt windig etwas kühler
mit Neigung zu Regen

Waſſerſtände Am 25 April Weißenfels Oberp 2,56
26 April Halle unterhalb 4 2,04 Trotha 2,08 25 April
Bernburg 1,80 Calbe Unterpegel 1,28 Oberpegel 1,66
Dresden 0,14 Magdeburg 1,72

Zur Beachtung Der Stadtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Aufruf des Deutſchen Flotten Vereins in

Modell Hüto

Damenhüte Kinderhüte Blumen

Feclorn Bäncer Schleier
Rüschen Spitzen

SJämmtließe Juteartiſel

A Huth o
I A L I B a S

37 Grosse Steinstrasse 87
zeigen den fortlaufenden Eingang von

Neufſteifen
für Frühjahr und Sommer an

J er

Blusen Blusenhemden
Costumes Costumes Röchke

Unterröcke Reformhosen

Plaicls Sonnen u Regenschirme

Handschuhe Corsets Gürtel
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Mariazoeller

Magen Tropfen
vortrefflich wirkend bei Krankheiten des
Magens ſind ein
en altbekanntes Hausund PVolkemittoel
bei Appetitloſigkeit Schwäche des Magens
übelriechendem Athem Blähung ſaurem
Aufſtoßen Kolik Sodbrennen übermäßiger
Schletmproduction Gelbſucht Ekel und
Erbrechen Magenkrampf Hartleibigkeit
oder rAuch be Foyhqmerz falls er vom Magen

herrührt Uberladen des Wagens mit Speifen
und Getränken Würmer Leber und Hämor
rhoidalleiden als heilkräftiges Mittel erprobt

Bei genannten Krankheiten haben ſich die
7577 ſeit vielen

Jahren auf das Beſte bewährt was Hunderte
von Zeugniſſen beſtätigen Preis à Flaſche
ſammt Gebrauchsanweiſung 80 Pf Doppel
flaſche Mk 40 CentralVerſandt durch Apo
theker Carl Braciy Apotheke Zum König
von Ungarn Mien I Fleiſchmarkt

Man bittet die Schuthmarke und
UAnterſchrift zu beachten

Die Mariagfeller Magen Tropfen
ſind echt zu haben in

Halle a 9 in den Apotheken
Gerbſtedt E Motze
Löbejün E Triehbel
Schraplau Löwenapotheke
Teicha Dr C Woir

Bereitungsvorſchrift
Anis,Coriander Fenchel Samen von
jedem ein und dreiviertel Gramm
werden grob zerſtoßen in 1000 Grm
60procent Weinſprit 3 Tage hindurch
digerirt ausgelaugt ſodann hiervon
800 Grm abdeſtillirt Jn dem ſo ge
wonnenen Deſtillat werden Alos 15
Grm ferner Zimmtrinde Myrrhe
rothes Sandelholz Calmus Enzian
Rhabarber Zittwer Wurzel je ein und
dreiviertel Grm insgeſammt grob zer
kleinert 8 Tage hindurch digerirt aus
gelaugt ſodann gut ausgepreßt und

Produkt 750 Grmfiltrirt

Wichtig für
HIausfrauen

Gustav Greve
Osterode a Harz

Wollwanren Fabrik
nimmt

G

G

alte Wollsachen

2

zur Umarbeitung an und liefert
la Hauskleiderstoffe

unverwüstlich
la Damenloden

Herrenstoffe
Stoffe f Knabengarderobe
Teppiche Läuferstoffe

wollene Schlaf u Pferde
decken Billigste PreiseStreng reelle Bedienung

Die neuesten Muster werden be

stenfrei vermittelt durch
A Möbius Ritterstrasse 5 I

Fahrräcdder
G Zubehörtheile undW alle Reparaturen billigſt

Teudelott Merſeburgerſtraße 147
Telephon 828

Donnerstag

Erſtes Geſchäſt
Leipzigerstr

Neubau C A Krammisch
Part u 1 Etage
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Fernspreoher 1336
vm3

12 industrie Staaten

Kein Zusammenbruch möglich

Einzig
dastehend t2 industrie Staaten

mit gewalzten Rohrverbindungen von 3600 Kilo Zug
und Bruchfestigkeit

Laut Attest der kgl techn Versuohsanstalt Charlottenburg Berlin

Patente

Vertretung

Erste Hallesche Fahrradhahn

Merseburgerstrasse
an der elektrisohen Stadtbahn

Putoutoag

halbs von I M an

Futteralschirme

von 1 M an

öpillenvcnne

Seide von 6 M an

Pautasleschirme

Gloria Seide v 21 N

PTouristenschirme

T en e Brreeeeeee,a mneeeern R

Plisseoschirmne

von 5 M an

Rüscheuschirme

von 28 M an

Pinsatzchirme
von 21 M an

Waschschrme

von 1 M an

e

Regenschirme

von 1 M an rein Seide farbig

Vranz Riclkcelt
Gegr 1854

Kleinschmieden

von 30 Pf an von 1 M von 1
Cnderunnensch J Vinderregenseh P Talar

27 April

Vortheilhafteste Kaufgelegenheit
Dm unsere grossen Vorräthe emmaiüllirter Kochgeschirre Vor der

In ventur h reduciren gewähren vir von heute ab bis Ende d Mts
auf unsere Aner kannt billigen Preise extra

S I1I0 pCt Rabatt
Streng reelle Bedieunng Garantie auf jedes Stück Umtauſch geſtattet

Burgſiardt BHecſer Zweites Geſchäft
Oleariusſtraßen

Ecke

an der Halce

empfiehlt die Fa

M Seiler Söhne Weißenfels
zu Fabrikpreiſen

Für
9 9 vo 9rikate der Herrei

Weissenfelser
Schuh Fabrik Niederlage

32 Er Ulrichſtraße 32

Eokladen mit 4 Schaufenstern

Sdiufimadcier BDr b rehmer s Heilanstalt für Lungenkranke

Görhersdorf in Schlesien
Aerztlicher Leiter

Doktor Carl Servaes
Prospekte kostenfrei durch die Verwaltung

Gerichtliecher Verkauf
Das zur Schmalz ſchen Konkursmaſſe gehörige

Colonialwaarenlager
wird werktäglich Vormittags 12 und Nachmittags 6 Uhr im Laden
Zwingerſtraße 11 ausverkauft

J Ed Peusohel Konkursverwalter

Compl Waſch
garnitur
Mk 2,50

Schleſiſchen Sträußelkuchen

vorzüglich ſchmeckendes Tafelgebäck

aus ſeine erbntter
echt Koch ſchen Matkuchen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenen

Apfel und Mohnkuchen
feinſte Halleſche und Berliner

Rapfkuchen
von feinſter Sahnenbutter

Hiscuit Chokolade n
MahkronenZwiedath

Allerlei TortenAnsſchnitte

Specialität
M Kusestorten

Sonnt von früh anO 3 Gempfiehlt

Karl Koch
Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531

2 e

F Resech
Möbel Magazin

Halle a Leipzigerſtraße 11
Eingang Kl Sandberg

M Kein Laden l
Ausſtattung Nr 1

1 Kleiderſchrank 301 Vertikow 851 Sopha mit Phantaſieſtoff 36
1 Sophaſpiegel 91 Ausziehtiſch mit Wachstuch 20
4 Stühle mit Rohrſitz à 4 16
2 Bettſtellen m g Matratzen 60
1 Küchenſchrank 201 Küchentiſch T1 Stuhl u 1 Rahmen à 2,50 5

Mk 238
Ausſtattung Nr 2

1 Kleiderſchrank mit echt
Muſſchel nuß 551 Vertikow hochele
gant m Muſchel baum 55

1 großer Pfeilerſpiegel 13,50
1 Divan mit Coteline Bezug 45
1 großer Wachstuchtiſch zum

Ausziehen 244 Stühle mit Traillen à 5 20
2 Bettſtellen mit Sprungfeder

Matratzen 651 Küchenſchrank 23
1 Küchentiſch 1 Stuhl IRahmen 14

Mk 314,50
Wohnnngseinrichtungen bis
6000 Mk ſtets am Lager

Trotz der billigen Preiſe langjährige
Garantie

Größte Auswahl Billigſte Preiſe
Transport durch eigenes Geſpann

frei Haus

bygien rauen h utz
Apparat Omega als unſchädlich und
abſolut ſicher wirkend bekannt was zahl
reiche Anerkennungsſchreiben beſtätigen ärzt
lich empfohlen geſetzlich geſchützt Nur zu
beziehen von der Erfinderin Frau Hein
früher Hebamme Berlin Oranienſtr 65
ſonſt nirgends Belehrende Abhandlunfür die Frauenwelt unentbehrlich
verſende als Kreuzband gegen 30 Pfg
verſchloſſen gegen 50 Pfg Briefmarken

40 Mark
koſtet ein hocheleganter

Am7ug nah Magß
W Prima Stoffe W
vorzügliche Verarbeitung

tadelloſer Sitz

S Meyer
36 Gr Alriazſtraße 36

9Man verlange Proben
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geſſe
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großen
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